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Jahresbericht 2018

Liebe 
Delegierte –
der 
Jahresbericht 
2018 liegt 
aktuell zum 
Mitnehmen 
auf Ihrem 
Platz!



Kommission Nutzenbewertung von Arzneimitteln

Frühe Nutzenbewertung neuer Arzneimittel 
in Deutschland

2011 – 2018

Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit 
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DGHO Deutsche Gesellschaft für Hämatologie 
und Medizinische Onkologie e. V.

Geschäftsstelle der DGHO

Berolinahaus, Alexanderplatz 1, 10178 Berlin 
Tel:  030 27 87 60 89 27
Fax:  030 27 87 60 89 18
www.dgho.de
info@dgho.de 

Die neueste 
Zusammenstellung 
von Prof. Wörmann 
als Überblick und 
Ergänzung zu 
seinem Referat



Medizin und Ökonomie 

Berliner Forum II: Diskussion des 
Strategiepapiers der AWMF und ihrer 

Fachgesellschaften 
mit Vertretern des Gesundheitswesens 

(u.a. GKV Spitzenverband, G-BA, IQTIG, Selbsthilfe) 

am 10.04.2019



Aufgreifen des Themas aus den 
Mitgliedsfachgesellschaften der AWMF 

Zimmer, KP
Ökonomisierung in der Medizin und 
ihre Auswirkungen auf den 
Behandlungsstandard in der 
Pädiatrie, Nomos 2017

DÄB 2016

www.dgn.org

http://dgu16.interplan.de/

https://www.dgim.de/veroeffentlichungen/aerzte-codex/



Ebene 1: Krankenhausplanung und 
Finanzierung

Empfohlene Maßnahmen

vSektorenübergreifende 
Versorgungsplanung

vAnpassung der Vergütung: 
Fehlanreize abbauen, Anreize für 
patientenzentrierte Medizin schaffen
– GKV Spitzenverband:
bisher einzelne Insellösungen

vVerbesserung qualitätsfördernder 
Strukturen (u.a. Zentren,
mit evidenzgestützten Kriterien
- wird vom G-BA unterstützt

vAngemessene 
Investitionsfinanzierung

Ergebnis:

- viele Hürden

-Austausch unter den 
Beteiligten im 
Gesundheitswesen 
unbedingt erforderlich

-AWMF bietet weiterhin 
Vermittlung und 
Gespräche an, auch mit 
der Politik  



Ebene 2: Krankenhausmanagement 

Empfohlene Maßnahmen

vGemeinsame Krankenhausführung 
(ärztliche, pflegerische, kaufmännische 
Direktion)

vOrientierung von 
Managemententscheidungen am 
Versorgungsauftrag

vFachliche Orientierung an Leitlinien
(„Entscheidungskorridor“)

vAdäquate Personalausstattung und 
Arbeitsbedingungen

Ergebnis:

- Lernen vom „Konzern“  
möglich:  
„Peer Review“ ,
monatliche M&M Konf.
verantw.Ärztl. Direktor/
Pflegedirektion
Ärzte/Pflege entscheiden über
anzuschaffendes Material
Fachgruppen beschließen
Standards

- Kritik weiterhin:
- Personalpolitik,
- Chefarztverträge
- Abführen von Gewinnen



Ebene 3: Patient-Arzt-Beziehung 

Empfohlene Maßnahmen

vPartizipative Entscheidungsfindung 
und ganzheitliche Betreuung –
patientenzentrierte Versorgung

vAusrichtung an Leitlinien

vTeamfortbildungen zu Leitlinien als 
„Entscheidungskorridor“

vLaienverständliche Formate 

Ergebnis:

-Unterstützung der Initiative 
durch Patientenvertreter/
Selbsthilfe

-Nutzerfreundlichere 
Leitlinienformate erforderlich –
wichtig:
Digitalisierungsprojekt der AWMF

-Konzept: „Gemeinsam Klug 
Entscheiden Empfehlungen 
weiterverfolgen!



Ebene 3: Beispiel Gemeinsam Klug 
Entscheiden-Empfehlung und -Diskussion 

Gemeinsam Klug Entscheiden 
Empfehlung zur S3 Leitlinie 

Mammakarzinom, 2017

Klein, Im Focus Onkologie, Bericht vom 
DKK 2018



Ausblick :

v Nächstes Treffen der informellen AG „Medizin und Ökonomie zeitnah 
geplant – Interessierte sind willkommen

v Planung vertiefender Gespräche mit den weiteren Beteiligten im 
Gesundheitswesen v.a. zu Aspekten der Ebene der Planung von 
Krankenhäusern und Finanzierung von Krankenhausleistungen

v Fortführen der Arbeit der Ad-hoc-Kommission „Gemeinsam Klug 
Entscheiden“ 

v Empfehlung an Leitlinienautoren, wichtige Empfehlungen zu 
priorisieren und zu implementieren!



Medizinisches Wissensmanagement: 
Überführung  der Leitlinien in eine 

digitale Struktur
(AWMF-IT-Projekt)



Hintergrund:
• Die Fachgesellschaften benötigen Erleichterungen bei der 

Entwicklung und kontinuierlichen Fortschreibung von Leitlinien
• Die Pflege des Leitlinienregisters kann effizienter gestaltet werden 

(Qualitätssicherung, Archivierung, Such- und Auffindbarkeit von LL)
• (Leitlinien-)Wissen kommt bei Anwendern und Patienten nicht an
• Digitale Lösungen versprechen konkrete Verbesserungen 

(Erste Bestandsaufnahme: 25. Leitlinienkonferenz  der AWMF 2014)
• Ihr sinnvoller und systematischer Einsatz bedarf der Einbettung in ein 

umfassendes Konzept für digitales Wissensmanagement:
„Digital and Trustworthy Evidence Ecosystem“

Medizinisches Wissensmanagement
muss im digitalen Zeitalter neu gedacht werden



Leitlinienkonferenz am 
14. Dezember 2018 in 
Berlin
Themen: Gesundheits-
Apps und Einsatz 
digitaler Technologien 
zur Verbesserung der 
Gesundheitsversorgung



Zentrale Anforderungen: Definition von 
Datenmodell, Terminologie, Schnittstellen



Referate in der heutigen DK zu folgenden 
Themen:

• Bedeutung und Zukunft des G-BA (Hess)
• Karrierewege für Clinician Scientist – Em-

pfehlungen der DFG (Bruckner-Tuderman)
• Masterplan Medizinstudium 2020 –

Empfehlungen der Expertenkommission des 
Wissenschaftsrates (Holzheimer)

• Bericht aus der Kommission Nutzenbewertung 
von Arzneimitteln (Wörmann) 



Stellungnahmen der AWMF 2018

Stellungnahmen auf Einladung: 

1) Stellungnahme der AWMF zum Vorbericht des IQTIG:
"Planungsrelevante Qualitätsindikatoren - Prüfung der Ableitung aus
Richtlinien zur Strukturqualität und Mindestmengenregelungen" vom
19.02.2018, versandt mit Stellungnahmen von 9 FG

2) Stellungnahme der AWMF zum Vorbericht zum Folgeauftrag des IQTIG:  
„Planungsrelevante Qualitätsindikatoren Konzept zur Neu- und
Weiterentwicklung“ vom 28.09.2018

3) Stellungnahme der AWMF zum Konzept für ein nationales
Gesundheitsportal – Konzeptentwurf des IQWiG Version 2.0 vom
13.02.2018, versandt mit Stellungnahmen von 16 Fachgesellschaften

4) Stellungnahme der AWMF und der beteiligten Fachgesellschaften zur
Festlegung von Pflegepersonaluntergrenzen vom  02.05.2018



Stellungnahmen der AWMF 2018

Stellungnahmen auf Einladung: 

5) Stellungnahme  der AWMF zum Entwurf einer allgemeinen
Verwaltungsvorschrift zur wissenschaftlichen Bewertung von Früh-
erkennungsuntersuchungen zur Ermittlung nicht übertragbarer
Krankheiten Abgabe am 12.11.2018

6) Stellungnahme der AWMF / Ad hoc Kommission Nutzenbewertung zur
Verordnung über die Mindestanforderungen der Informationen nach in
elektronischen Programmen für die Verordnung von Arzneimitteln durch
Vertragsärzte und zur Veröffentlichung der Beschlüsse nach § 35a
Absatz 3a SGB V  (Elektronische Arzneimittelinformations- Ver-

ordnung) 
Abgabe am 19.11. 2018



Stellungnahmen der AWMF 2018

Selbstinitiierte Stellungnahme:

7)  Stellungnahme der AWMF zu dem "Proposal for a Regulation of the
European Parliamment and of the Council on health technology
assessment and amending Directive 2011/24/EU" vom 31.01.2018

8)   Stellungnahme zum Implantatverbleib der AWMF Ad-hoc-
Kommission "Bewertung von Medizinprodukten" vom Juni 2018





Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit



Verleihung der 
Ehrenmedaille der AWMF 

an Professor 
Dr.Hans Reinauer



Prof. Dr. Hans Reinauer
• 1973 bis 1998 Leitung Abteilung für Klinische Biochemie im Dt. Diabetes Zentrum & 

Lehrstuhl Klinische Biochemie der Univ. Düsseldorf
• 1978 und 1979 Dekan der Medizinischen Fakultät der Universität Düsseldorf
• 1980 bis 2011 Präsident der "Gesellschaft zur Förderung der Qualitätssicherung in 

medizinischen Laboratorien INSTAND e.V."
• 1986 bis 1991 Vizepräsident der AWMF e.V.
• 1991 bis 2001 Präsident der AWMF e.V.
• 2001 bis 2009 Past-Präsident der AWMF e.V.
• seit 2009 Ehrenpräsident der AWMF e.V.
• Seit 2011 Ehrenpräsident INSTAND e.V.
• 1999 Bundesverdienstkreuz 1. Klasse für sein ehrenamtliches Engagement in der 

wissenschaftlichen Medizin
• 2004 Großes Bundesverdienstkreuz
• 2003 Start von „gms – german medical science“ (AWMF, ZBMed & DIMDI)
• bis 2018 Editor in Chief des wissenschaftlichen Open Access-Journals German Medical 

Science der AWMF



Lieber Herr Reinauer 
Herzlichen Glückwunsch zur 

Ehrenmedaille





Größere Entwicklungen in der AWMF ab 2018

• Verstärkte Sichtbarkeit der wissenschaftlichen 
Medizin (FG und AWMF) für Öffentlichkeit, Selbst-
verwaltung und Gesundheitspolitik

• Engere Kooperation zwischen AWMF und einzelnen 
Fachgesellschaften

• Professionalisierung der Stellungnahme-Erstellung 
zusammen mit den FG

• Einstieg in die Digitalisierung der Medizin in Wissen-
schaft und Versorgung

• Verstärkte Internationalisierung in Richtung Europa
• Umsetzung der Evidenzbasierung in die QM-Kultur


